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Betriebsanweisung für Elt-Abwurf und Zünderanlage . 
Stromlaufplan der Elt-Abwurfanlage bei normaler Beladung . 


Stromlaufplan der Elt-Abwurfanlage für Beladung mit Einhänge- 
TORE nnd leder nreeenrggtegetee ee ID 


Allgemeines 


Die Abwurfwaffenanlage des Flugzeugbaumusters He 111 H-20 gleicht die 
der He 111 H-11 mit folgenden Abweichungen: 


1) Bauausführung: 


2 


3 


4 


5 


6 


Die He 111 H-20 wird nicht als LT-Träger ausgerüstet. 


Lastenträger: 


Die Befestigungsart des Lastenträgers ist eine andere. Der Lastenträger 
ist am Vorder- und Hinterholm des Tragflächenmittelteiles und mit 8 an 
den beiden äußeren lLängsträgern angenieteten Beschlägen an den 
Lastenträgern des Tragflächenmittelteiles, angeschraubt. 


Entsprechend der Befestigungsart ändert sich der Aus- und Einbau des 
Lastenträgers. 


Notzuganlage: 


Die Verlegung der Notzuganlage im Lastenraum (Spant 4-8) ist ge- 
ändert. Vom Kettenrad der Notzugwelle am Spant 4a führt der Seil- 
zug über zwei Umlenkrollen nach unten bis unterhalb des Fuß- 
bodens. Hier wird der Notzug durch einen Umlenkrollenbock nach 
hinten umgelenkt und führt über einen unteren Umlenkbock an das 
Kettenrad der Notzugwelle am Hinterholm des Tragflächenmittelteiles. 


Achtung! Die Prüfung des Notzuges ist nur bei Belastung von 8 kg 
am Notzugstößel (Gegendruck) vorzunehmen. ' 


Beladevorgang: 


Beim Beladen der vorderen Schloßebene mit drei SC 1000 oder Ver- 
sorgungsbehältern ist in der Reihenfolge von rechts nach links (Flug- 
richtung) vorzugehen (Schloßverriegelungsbolzen sind sonst nicht einzu- 
setzen). Die Einhängerollen des Heißgeschirrs sind vom Lastenraum aus 
abzunehmen (Fußboden abheben und angeordnete Klappe öffnen!. 


Lotfetragrahmen: 


Der Lotfetragrahmen ist um die Flugzeugquerachse 2,5° nach vorn ein- 
gebaut. (Toleranz um die Flugzeugachsen 0,5 °.) 


Rüstmarken an der linken Zielschachtwand: 
Die Rüstmarken sind parallel zur Flugzeuglängsachse eingebaut. 


7) Elektrische Anlage: 
a) Elt-Anschluß. für Zielgeräte. 


b 


c 


Es ist ein zusätzlicher Bordnetzanschluß bei gleichzeitigem Einbau von 
Lotfe und Navi vorgesehen. 

Hierfür ist am Winkelstecker R 12 (Bordnetzzuleitung für Lotfe) eine 
Leitung mit dem Stecker R40 angeschlossen, die an einen Durch- 
führungsflansch führt. Der Navistecker wird am Durchführungsflansch 
mit dem Stecker R40 gekuppelt. 

Wird das Lotfe nicht eingebaut, so ist der Stecker R12 in der Blind- 
halterung R41 gehalten. 


Zünderanlage (vgl. Abb.1 und 2): 


aa) Zur Beladung von 3xER4 Schloß S0L-2 ist eine zusätzliche 
Leitung mit Stecker für den mittleren Rost vorhanden. 


bb) Zur Trennung der Ringleitung II (rot für ZZG 1/24) ist auf der 
Gerätetafel für Abwurfanlage eine Steckverbindung S30-S 30a 
angeordnet. (Bei Ausbau des Lastenträgers beachten.) 


Elt-Abwurfanlage {vgl. Abb.2, 3 und 4): 


ca) Zur Beladung von 3xER4 Schloß 501-2 ist eine zusätzliche 
Leitung mit Stecker für den mittleren Rost vorhanden. 


Wie aus der Abb. 2, Beladezustand III und IV, ersichtlich, er- 
folgen bei Beladung mit ER5 Schloß 50 A-I auf Schauzeichen 
1,5, 9 und 13 Doppelwürfe, da die Schaltung für ER4 Schloß 50 
Q-1 bzw. ER4 Schloß -50 1-2 vorgesehen ist. 


cc) Die Leitungen für Rostbeladungen sind direkt an den entsprechen- 
den Verteilern angeschlossen. Es entfallen daher auf der Geräte- 
tafel für Abwurfaonlage die Stecker R18d und 19d. 
Bei Ausbau des Lastenträgers sind außer den Steckern auf der 
Gerätetafel für Abwurfanlage die Verteiler R14 und R18 im 
Lastenraum rechts Spt.8-8b zu trennen. 
Die Prüfung der Abwurfwaffenanlage ist sinngemäß wie die 
der He 111 H-I1 auszuführen. Es sind nur die oben aufgeführten 
Änderungen zu berücksichtigen. Vgl. hierzu Abb. 2. 
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Abb. 1: Stronmlaufplan der Zünderanlage 


Bei den einzelnen Beladezuständen sind auf Grund der Abwurffolge und Schauzeichen- 
belegung die nachfolgenden Steckverbindungen herzustellen: 


{1 = Abwurffoige, (D- Schauzeichen) 


rar = 
L | 3x 1000; MB; Mr; BM100 N 
er —Lo = Cru) 
Li —.-0 


2 x 1800 oder 1 X 2500 


oder 2x s00 + 1x 250 R24a mit R24 
(ie RES — S1la mit S1 . 
r _ —— $1a0 mi s1a [ bleibt bei ollen Belodezuständen 
SDo mit 5% 
Steckverbindung: 


R18b mit Rigo 
R19b mit RIPo 
Schalter R29 „Ein" 


Steckverbindung: 
R18b mit RI8c blind 

R19b mit R19c blind 

Nur die Roste rechts mit LCSOF beladen und rote 
Zünderstecker benutzen. 

Bei Mitnahme von Sprengbomben grüne Zünder- 
stecker benutzen. 

Bei ERS Schloß SD A-I Schouzeichen (, ®, © und 
© Doppelwurf. Bei ER 4 Schloß SOQ-] und L-2 muß 
SW 4 (falls eingebaut) Schalter auf Stellung 
(Reihe) stehen 


I Steckverbindung: 

RI8b mit RIBc blind 

R19b mit RIPC blind 

Nur die Roste rechts mit LC SO F beladen und rote 
Zündersteder benutzen. 

Bei Mitnchme von Sprengbomben grüne Zünder- 
stecker benutzen 

Bei ER 5 Schloß 5) A-I Schauzeihen © und O 
Doppelwurt. Bei ER4 Schloß DQ-I und 1.2 muß 
SWA (falls eingebaut) Scholter auf Stellung I (Reihe) 
stehen 


oder (3x ERA Schloß 501-2 + 2 X ERS Schiol DA-I) 


V. r 2% 858 oder 3 x B5B 


Stockverbindung: 
RIBb mit RIBe blind 
R19b mit R19c blind 
| siecker 858 ink, mi R3 
| Stecker BSB Mitte mit R4 
— age Stecker BSB rechts mit RS 
Schalter R29 „Aus“ 
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Abb. 2: Betriebsanweisung für Eit-Abwurf und Zünderanlage 
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Abb. 3: Stromlaufplan der Elt-Abwurfanlage bei normaler Beladung 
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Abb. 4: Stromlaufplan der Elt-Abwwurfanlage für Beladung mit Einhängeroste 13 


